
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 28. Juni 2017

Anwesend:

Pfarrer  Stefan  Peter,  Ann  Katrin  Klein,  Martin  Dressler,  Peter  Pracht,  Michael  Parth,  Leo

Schnaubelt, , Reiner Titz, Pauline Erdmann (als Jugendsprecherin), Duc Hien Pham (als Vertreter

der Gemeinden anderer Muttersprachen), Stefanie Feick (als Vertreterin des Pastoralteams)

Entschuldigt

Binh Bui,  Leo Müller, Jürgen Krüll, Isabel – Theres Spanke (als Vertreterin für die Caritas), Maria

Becker (als Gast und als Bezirksreferentin)

Top 0: Regularien

 Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

 Das Protokoll vom 18.05. wird bei einer Enthaltung genehmigt. 

 Peter  Pracht  dankt  den  Aktiven  aus  Ewersbach  für  die  tolle  Gestaltung  des

Fronleichnamsfestes und des Pfarrfestes.

Top 1: Verabschiedung Pfr. Peter und Einführung Kaplan Fahl und Kaplan Schade

Am Montag, 26. Juni hat die Vorbereitungsgruppe für diese beiden Veranstaltungen bestehend

aus Peter Pracht, Ann – Katrin Klein, Pauline Erdmann, Beatrix Schlausch und Maria Horsel zum

ersten  Mal  getagt.  Es  wurde  eine  Gästeliste  erstellt;  da  diese  bei  beiden  Veranstaltungen

unterschiedlich  ist,  wird  es  auch zwei  verschiedene Einladungen geben.  In  der  kommenden

Woche werden vor  allem an die Vertreter der politischen Gemeinden vorläufige Einladungen

verschickt,  damit  die Termine freigehalten werden. Die eigentlichen Einladungen erfolgen im

August. 

Für die Verabschiedung von Pfr. Peter am 10. September haben sich viele Menschen aus der

Pfarrei bereit erklärt vor allem auch bei dem kulinarischen Teil  mitzuhelfen. Um die freiwillig

Engagierten nicht mehr als notwendig zu strapazieren, hat die Vorbereitungsgruppe überlegt, für

die Einführung des neuen Pfarrers eine Woche später einen Caterer zu engagieren. Da bei diesen

beiden großen Events außergewöhnliche Kosten anfallen, beschließt der PGR einstimmig beim

Verwaltungsrat zu beantragen, dass dieser den dafür benötigten Betrag zur Verfügung stellt. 

Die Ortsausschüsse der verschiedenen Kirchorte werden vom Vorbereitungsteam angesprochen

und  um  konkrete  Mithilfe  gebeten,  damit  der  Ortsausschuss  Dillenburg  nicht  alles  alleine

stemmen muss.

Die Liturgie bei der Verabschiedung von Pfr. Peter kann frei gestaltet werden, er selbst hat dafür

die Verantwortung. Mitgestaltung durch die verschiedenen Menschen/ Gruppen/ Orte der Pfarrei

z.B. bei den Fürbitten ist gewünscht und wird organisiert.

Die liturgische Einführung des neuen Pfarrers hat einen festen Rahmen, den ersten Teil  des

Gottesdienstes wird der (kommissarische)  Bezirksdekan Dr. Christoph Mai  gestalten, ab der

Gabenbereitung wird dann der neue Pfarrer dem Gottesdienst vorstehen.



Der zukünftige Kooperator Simon Schade wird auch bei diesem Gottesdienst am 17. September

eingeführt. Beide Priester sind nach diesem Termin dann in der Pfarrei tätig.

Am  Wochenende  09./  10.  September  findet  außer  dem  zentralen  Gottesdienst  zur

Verabschiedung von Pfr. Peter am Sonntagnachmittag um 15.00 Uhr, nur noch Messe am 10.09.

um 09.00 Uhr in Ewersbach und die Messe im Haus Elisabeth um 17.00 Uhr statt.

Am Wochenende 16./ 17. September findet außer dem zentralen Gottesdienst zur Einführung

von Kaplan Fahl am Sonntagnachmittag um 15.00 Uhr nur noch die Vorabendmesse am 16.09.

um 18.00 Uhr in Haiger und die Messe im Haus Elisabeth am Sonntag, 17.09. um 17.00 Uhr

statt.

Das Protokoll des Vorbereitungsausschusses ist diesem Protokoll beigefügt.

Top 2: Auswertung Ostergottesdienste

Auch in diesem Jahr gab es einen Fragebogen, um von den Christen der Pfarrei zu erfahren, wie

sie mit der Art und Weise der Feier der Kar- und Ostertage zufrieden waren. Die Bögen lagen bis

Ende Mai in allen Kirchen aus, es beteiligten sich allerdings nur 22 Menschen an der Aktion. Die

Wahrnehmungen  und  Empfindungen  waren  sehr  unterschiedlich,  deutlich  wurde,  dass  eine

größere Anzahl, derer, die sich an der Umfrage beteiligten, die Gottesdienste in „ihrem“ Kirchort

besuchten und dass der überwiegende Teil zufrieden war mit der Art zu feiern.

Unabhängig von den Ergebnissen der Umfrage wertete der Ortsausschuss aus Haiger es als sehr

positiv, dass durch die Gestaltung der You!gendkirche die Kirche in Haiger in der Osternacht

noch einmal gut gefüllt war.

Der PGR wird mit dem neuen Pfarrer schauen müssen, was diese Ergebnisse darüber aussagen,

wie  im nächsten Jahr die  Kar-  und Ostertage gefeiert  werden.  Die  Ergebnisse der  Umfrage

werden dem Protokoll beigefügt.

Top 6 Sachstandsberichte

Pfarrer Peter berichtet von seinem Designationsgespräch mit dem PGR seiner neuen Pfarrei in

Königsstein, das sehr positiv verlaufen ist.

 

Nächste PGR - Sitzung:

Der  Termin  für  die  nächste  Sitzung  wird  mit  dem neuen  Pfarrer  vereinbart  und  den  PGR

Mitgliedern mitgeteilt.

Für das Protokoll: Stefanie Feick


